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Es sind Träume, die Harry Hole nachts aufschrecken und die ihn nach wie vor 

jagen und nicht zur Ruhe kommen lassen. Als der Mann mit dem Dämon Tattoo 

vor ihm steht, will er zu seiner Waffe greifen. Doch dann spürt er die Hand 

seiner Frau Rakel – „Ich bin hier“, sagte Rakel…“Wer war es dieses Mal?“ 

„Niemand“, log er und legte seine Hand auf ihre, „Schlaf wieder ein“.  

Doch nicht nur der nun an der Polizeihochschule in Oslo unterrichtende 

Starkommissar Harry Hole findet keine Ruhe. Es ist das pulsierende Nachtleben 

der Stadt, in dem viele Begegnungen, Versprechungen und zerplatzte Träume 

in den spiegelnden Pfützen liegen. Menschen tragen ihre Sehnsucht in den 

stummen Mond und lieben, lügen und verlieren sich. Dating Apps spielen dabei 

eine große Rolle. Doch dann wird es eine tödliche Falle. Schnell wird klar, dass 

es sich um Serienmorde handelt und das es jetzt effektiv zu handeln gilt. Der 

leitende Kommissar denkt sofort an Harry Hole, der sich aber nicht wieder in 

diese beruflichen Abgründe stürzen will, die ihn so zerrissen haben und denen 

er auch jetzt noch nur schwer entkommen kann. Aber dann schlägt das 

Verbrechen in unmittelbarer Nähe von Harry Hole zu und er macht sich auf die 

Jagd nach dem grausamen Geheimnis der Nacht… 

Der gefeierte Krimiautor, Ökonom, Musiker und Schriftsteller Jo Nesbo legt mit 

„Durst“ die von seiner großen Fangemeinde lang ersehnte Fortsetzung der 

Harry Hole Bücher vor. Hole, der hochgewachsene, hinter- wie abgründige und 

zeitlebens einsame Osloer Spezialermittler zog in den Vorgängerromanen ob 

seiner unkonventionellen und zutiefst menschlichen Charakterzüge 

Krimibegeisterte aller Altersklassen in seinen Bann und Nesbo enttäuscht auch 

diesmal nicht. Leserin und Leser werden von der ersten Seite an in eine 

spannungsgeladene Story geführt, die all das zu bieten was Krimifans lieben 

und schlaflos werden lässt… 
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